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Da die Präsenz-Seminar coronabedingt voraussichtlich erst ab April/Mai 2022 stattfinden
können, besteht für Sie die Möglichkeit, die aktuellen Seminarunterlagen, soweit ver-
fügbar, zu bestellen unter info@vergabetip.de. Je Seminarunterlage stellen wir Ihnen

150,00 Euro einschließlich UmSt. und Versandkosten in Rechnung.
Für Abonnenten des www.Vergabeprofi.de sind die Seminarunterlagen für 50,00 € als

PDF erhältlich. 

Als PDF im Erscheinen begriffen: 
1. Bartl, Harald / Bartl, Angela / Schmitt, Michaela,
UVgO, Kommentierung, 2. Aufl., 2022, 500 S., 80 €, 
2. Bartl, Harald / Bartl, Angela / Schmitt, Michaela,

VgV, Kommentierung, 2. Aufl., 2022, 500 S., 80 €, 

Alle Angebote auch als In-house-Seminare oder Veranstaltungen!
Wir passen unsere Leistungen Ihren speziellen Zielen und Vorstellungen an.

www.vergabetip.de
info@vergabetip.de

http://www.vergabetip.de/
http://www.Vergabeprofi.de/
mailto:info@vergabetip.de


Wer wir sind

Wir von CitoExpert betrachten uns als Dienstleister in einer modernen, sich ständig wandelnden Welt mit
einem steigenden Informationsbedürfnis. Mit unseren Produkten und Leistungen wollen wir unseren Kun-
den nutzen. Hierbei orientieren wird uns an den Eckpunkten Kundenanforderungen, Aktualität, Schnellig-
keit des Informationstransfers, Ausrichtung auf die Praxis sowie Effektivität und Wirtschaftlichkeit.

Dem dienen:
 der Vergabetip® (www.vergabetip.de) als Informationssystem für alle Interessierten mit laufenden

aktuellen und vielfach kommentierten Entwicklungen des Vergabeverfahrens. Durch dieses System
sollen Vergabestellen und Bewerber kurz und prägnant laufend über das Neueste informiert werden. 

 die Seminare zum Beschaffungswesen: aktuell, kompakt und praxisorientiert mit qualifizierten Refe-
renten zum Verkauf und Einkauf sowie zum Beschaffungswesen der öffentlichen Hand und zum Ver-
kauf bzw. Beschaffungsmanagement der Privatwirtschaft unter besonderer Betonung der rechtlichen
Aspekte. 

 der Vergabeprofi® als umfangreichstes und in seiner Form konkurrenzloses Datenbanksystem, das
Vergabestellen und Bietern erfolgreiche Verfahren und Angebote sicherstellen soll. Wir bieten hierfür
ein umfangreiches System von aktuellen Informationen, vor allem aber systematische Abbildungen
der einzelnen Schritte im Vergabeverfahren von der Beschaffungsidee bis zum Zuschlag in einer mo-
dernen Form an. Checklisten, Begründungshilfen, Muster, Raster und ein Stichwortverzeichnis bilden
neben aktualisierten Kommentierungen der wichtigsten Vergabevorschriften den Inhalt des Vergabe-
profi®. Informationen www.vergabetip.de 

 die Interbib-Internetbibliothek (www.interbib.de). Hier bauen wir bei ständiger Aktualisierung Beiträ-
ge und Kommentierungen zu aktuellen und wesentlichen Fragen zu günstigen Preisen auf. Wir wol-
len ferner Autoren die Möglichkeit einräumen, hier aktuell und schnell zu veröffentlichen. Die Ange-
botspalette bestimmen Praxis und Autoren.

 „Vergaberecht von A-Z“ mit Zugriff auf tausende ständig aktualisierte und selektierbare Stichworte
mit Informationen, Urteilen und Literatur zu Vergabe- und Baurecht. 

Wir sind offen für Anregungen, Wünsche und Kritik. 

Kontaktieren Sie uns: info@vergabetip.de

Autor, Seminarleiter, Verfasser aller Veröffentlichungen des Vergabetip® und Verga-
beprofi®, Berater, Rechtsanwalt
Rechtsanwalt Prof. Dr. Harald Bartl
Studien in Frankfurt am Main/Modena, Rechtsanwalt, Richter in Frankfurt am Main, Profes-
sor  Hochschule  Worms,  WHU,  Wissenschaftliche  Hochschule  für  Unternehmensführung,
Koblenz,  zahlreiche  Veröffentlichungen  zum  Wirtschaftsrecht  (GmbH-Recht,  Produkthaf-
tung, Moderne Dienstleistungen, Allgemeine Geschäftsbedingungen, EDV-IT-Recht, Verga-

berecht und Beschaffungswesen der öffentlichen Hand), seit vielen Jahren Seminarpraxis und Gutachten,
Sachverständiger in gerichtlichen Verfahren, Rechtsanwalt.

Geschäftsführung:
Diplom-Ingenieur Christian W. Bintz
Nach dem Studium der Elektrotechnik EDV-Leiter in einer Finanzierungsgesellschaft. Da-
nach Geschäftsführer eines Systemhauses und seit dem Jahre 2000 Geschäftsführer der
CitoExpert GmbH. Zugleich geschäftsführender Gesellschafter der Firma CitoSoft GmbH in
Dietzenbach.

Kundenbetreuung - Service:
Peter Rückauf
Von 1971 bis 2006 in führender Funktion bei verschiedenen Touristikunternehmen im Be-
reich Organisation von Veranstaltungen und Gruppenreisen im In- und Ausland tätig. Als
Leiter unseres Frankfurter Büros zuständig für die Kommunikation mit unseren Kunden so-
wie die Kooperation mit unseren Vertragshotels.

mailto:info@vergabetip.de


Wir empfehlen zweitägige Seminare.... ProcurCompEU

Wegen ProcurCompEU top aktuell!
Warum zweitägige Seminare?

Wir bieten seit drei Jahrzehnten grundsätzlich zweitägige Seminare aus folgenden 10 Gründen an.
1. Hochschulen und Universitäten bieten zwar rechtlich orientierte, BWL- und/oder technische Studien-

gänge auch mit (Wahl-) Schwerpunkten „Logistik und Materialwirtschaft“ etc. an – in der Regel
mit Ausrichtung auf die Privatwirtschaft 

2. Juristische Ausbildung in der Regel ohne Beschaffungsrecht - Der „Einkauf“ spielt nur eine unter-
geordnete Rolle. Das gilt speziell für das Vergabe- und Beihilferecht der EU. Insofern sind Privat-
wirtschaft und öffentliche Hand gleichermaßen nachteilig betroffen.

3. Komplexe Materie -  Die Beschaffungsregeln der öffentlichen Hand sind komplex und umfangreich
(etwa 2000 Bestimmungen und Paragraphen, betriebswirtschaftliche und technische Aspekte).
Alle Mitarbeiter/innen verfügen über besondere Qualifikationen – aber nicht in der erforderlichen
„Breite“: Technik oder Recht oder BWL. Einkauf ist aber technisch und rechtlich und wirtschaft-
lich geprägt.

4. Teilnehmer/innen der Seminare haben eine Verwaltungsausbildung oder technische oder rechtliche
oder  betriebswirtschaftliche Kenntnisse  mit  meist  überdurchschnittlichen  „Teil-Qualifikationen“.
Oft ist das selbst nach Jahren als „Beschaffer“ aber nur ein „unvernetztes Detailwissen“. Ohne
Weiterbildung wird sich das nicht ändern. Ein „Berufsbild“ für den Einkauf der öffentlichen Hand
fehlt.

5. Fehlende zielgerichtete Ausbildung des „Einkäufers“ der öffentlichen Hand - Die Beschaffung ist
nach wie vor nur kleiner Bestandteil der Ausbildung der  öffentlichen Hand. Beschaffungsrecht
etwa gehört nicht zu den Schwerpunkten. Das gilt auch für betriebswirtschaftliche und technische
Bezüge des Einkaufs. Andererseits sind z. B.  „strategische Aspekte“  etc. vom Gesetzgeber
vorgeschrieben. 

6. Privatwirtschaft mit dem größeren Gewicht des „Einkaufs“ – Ohne Ausbildung zumindest zum
„Fachwirt/in für Einkauf IHK“ erfolgt kein Einsatz – meist nach einer Ausbildung von acht
(8) Wochen und mehr in Schulungszentren.  Voraussetzung: Entweder  ein fachliche kauf-
männische oder verwaltende Berufsausbildung + 1 Jahr Berufserfahrung im Bereich Einkauf oder
anerkannte Berufsausbildung in einem sonstigen Beruf + 2 Jahre Berufserfahrung im Einkauf
oder ohne Berufsausbildung 5 Jahre Berufserfahrung. 

7. Seminare unumgänglich -  Seminare sind damit der einzige Weg. Der Aufwand ist notwendig. Das
verlangen EU-Kommission ebenso wie  z.  B.  Rechnungshöfe.  Die  Teilnehmer/innen brauchen
zwingend je nach Einzelfall Seminare wie „Einführung in Grundlagen“, „nationale“ und „EU-Ver-
gabe“ mit insgesamt nur 6 (sechs!) Seminartagen – wenig im Vergleich Privatwirtschaft (s. o.).
Zugegeben: Selbst das ist wenig und kritisch, aber eben das Minimum.

8. Praxisbezogenheit der Seminare unentbehrlich -  Einkauf ohne Erfahrung kostet Geld. Seminare
müssen folglich die Praxis „simulieren“. Wir bieten Praxisnähe auf der Basis von mehr als 30-jäh-
riger Erfahrung auch in der Beratung öffentlicher Einrichtungen. 

9. Begrenzte Aufnahmefähigkeit –  Nicht nur nach unseren Erkenntnissen können selbst interessierte
Teilnehmerinnen und Teilnehmer kaum täglich mehr als sechs Stunden „verkraften“. Aufnahme-
bereitschaft und –fähigkeit vermindern sich „stündlich“ und können auch völlig nachlassen“. 

10. Ruhepause - Nach sechs Stunden (1. Tag) ist  eine „Ruhepause“ erforderlich, damit die weiteren
sechs Stunden (2. Tag) effektiv werden - und ferner Zeit ist für Diskussion, Erfahrungsaustausch,
Fragen, exemplarische Fälle und Lernkontrolle.

10 Gründe und ihre Konsequenzen
Eintägige Seminare als Ausnahme - Wir bieten als eintägige Seminare nur „Vergaberecht aktuell“ (pri-

mär für ehemalige Seminarteilnehmer zur Auffrischung) und für „Fachabteilungen“ zur Vermitt-
lung vergaberechtlichen Grundwissens.

Zweitägige Seminare! Die zweitätigen Seminare sind 
- entweder grundsätzliche und weiterführende Seminarreihen (Grundlagen, nationale Vergabe, EU-Ver-

gabe) - 
- oder Spezialseminare (EVB-IT-Verträge, VOB/A und VOB/B, SektVO, Rechtskontrolle, Aufbau und Or-

ganisation der Beschaffung).
Umfragen bei unseren Teilnehmern haben ergeben, dass sie eintägige Seminare

in der Regel für uneffektiv, zu belastend und unwirtschaftlich halten.
Sie sind überzeugt. Investieren Sie in Ihre Mitarbeiter. 

Es lohnt sich für Sie.



Seminare 2022 Übersicht

Anforderungen und Anpassung der Praxis 2022– Beachten Sie ProcurCompEU

In allen Seminaren wird der Kompetenzrahmen ProcurCompEU berücksichtigt und einbezogen. 
Da die Präsenz-Seminar coronabedingt voraussichtlich erst ab April/Mai 2022 stattfinden können,
besteht für Sie die Möglichkeit, die aktuellen Seminarunterlagen, soweit verfügbar, zu bestellen
unter info@vergabetip.de. Je Seminarunterlage stellen wir Ihnen 150,00 Euro einschließlich UmSt.
und Versandkosten in Rechnung. Für Abonnenten des www.Vergabeprofi.de sind die Seminarun-
terlagen für 50,00 € als PDF erhältlich. Bestellungen und unverbindliche Interessebekundungen
unten S. 18. 

1
Europäische Empfehlungen – ProcurCompEU – für die Aus- und Fortbildung im Beschaffungswesen – 
Konsequenzen für den Einkauf und Verkauf

- derzeit nur als In-House-Seminar – 1 Tag- Seminarunterlage 
150,00 €

Interessenbekundung er-
wünscht

2 Einführung - Grundlagen des Einkaufs – öffentliches Beschaffungswesen 2022
-derzeit nur als In-House-Seminar – 2 Tage Seminarunterlage 

150,00 €
Interessenbekundung er-
wünscht

3 Nationale Vergabeverfahren nach UVgO
-derzeit nur als In-House-Seminar – 2 Tage Seminarunterlage 

150,00 €
Interessenbekundung er-
wünscht

4 EU-weite Vergabeverfahren nach GWB, VgV
-derzeit nur als In-House-Seminar – 2 Tage Seminarunterlage 

150,00 €
Interessenbekundung er-
wünscht

5 VOB/A - VOB/B 6 Spezialseminar SektVO 2022
-derzeit nur als In-House-Seminar – 2 Tage -  
Seminarunterlage 150,00 €

-derzeit nur als In-House-Seminar – 2 Tage - Seminar-
unterlage 150,00 € 

7 Erfolgreiche IT-Beschaffung mit EVB-IT-Verträgen – Kompaktseminar 2022
-derzeit nur als In-House-Seminar – 2 Tage Seminarunterlage 

150,00 €
Interessenbekundung er-
wünscht

8 Vergabe von Forschungs- und Entwicklungsaufträgen 2022
- auf Anfrage als Inhouse - Seminar Seminarunterlage 150,00 €

9 Beschaffung von gewerblichen und freiberuflichen Leistungen 2022
- auf Anfrage als Inhouse - Seminar Seminarunterlage 150,00 € -  Interessenbekundung er-

wünscht

10 Fachabteilungen und Vergabeverfahren 2022
- Nur als Inhouse - Seminar buchbar - Seminarunterlage 150,00 € 2022 -  Interessenbekundung 

erwünscht

11 Rechtskontrolle von Vergabeverfahren 2022
-derzeit nur als In-House-Seminar – 2 Tage Seminarunterlage 150,00 € - Interessenbekundung er-

wünscht

12 Aufbau und Organisation der Beschaffung 2022
-derzeit nur als In-House-Seminar – 2 Tage Seminarunterlage 150,00 €

13 GmbH-Geschäftsführung und AG-Vorstand öffentlicher Unternehmen - 2022
In-house - Seminar nur für Unternehmen und Verbände Interessenbekundung er-

wünscht

14 Vergaberecht – aktuell 2022

13
-derzeit nur als In-House-Seminar – 2 Tage Seminarunterlage 150,00 € Interessenbekundung er-

wünscht

Gesamtübersicht

Bestellungen und unverbindliche Interessebekundungen unten S. 19. 

4

http://www.Vergabeprofi.de/
mailto:info@vergabetip.de


1
Europäische Empfehlungen – ProcurCompEU – für die Aus- und Fort-

bildung im Beschaffungswesen – Konsequenzen für den Einkauf
und Verkauf

Europäische Empfehlungen – ProcurCompEU – für die Aus- und Fortbildung im 
Beschaffungswesen – Konsequenzen für den Einkauf und Verkauf

Seminarziele: Ausführliche Information und Diskussion des Europäischen Kompetenz-
rahmens für Fachkräfte des öffentlichen Beschaffungswesens, über Gründe und Ziele, 
Instrumente der Professionalisierung, Selbstbewertung, Umsetzung und Schulungsplä-
ne. 
Zielgruppe: Mitarbeiter der Beschaffungsstellen, Organisatoren, Verantwortliche und 
Prüfungsinstanzen, Personalvertreter

Programmübersicht 
I. Einführung, Übersicht und Ziele zum Europäischen Kompetenzrahmen für Fachkräfte im öffentlichen 
Beschaffungswesen – Bedeutung für Bewerber um öffentliche Aufträge
II. Einzelne Bausteine, ihre Inhalte und Übernahmeeignung 
1. Gründe für ProcurCompEU 
2. ProcurCompEU nur als Empfehlung, nicht als Verpflichtung
3. Aufbau und Einsatzmöglichkeiten von ProcurCompEU?
4. Einzelne Bausteine von ProcurCompEU

4.1. ProcurCompEU-Kompetenzmatrix – Darstellung und Übernahmeeignung
4.2. Selbstbewertungsinstrument und Selbstbewertungsinstrumente – Darstellung und Übernahmeeig-
nung
4.2.1. Prozess der Selbstbewertung – Kompetenzabfrage – nach ProcurCompeu-
4.2.1. ProcurCompeu-Stellenprofile
4.2.2. Fragebogen zur Selbstbewertung
4.2.3. Ergebnisse der Bewertung
5. Schulungsplan nach ProcurCompEU

5.1. Ziele, Aufbau, Schulungs- und Lernmethoden
5.2. 30 Schulungsmodule (Kompetenz, Themen, Lernergebnisse etc.) – nach ProcurCompeu-
III. Beurteilung, Kritik, Übernahmeanforderungen und –eignung, Kosten und zeitlicher Rahmen nach Pro-
curCompeu-
IV. Hinweise für die Umsetzung und Vorgehensweise nach ProcurCompeu-

Zeitrahmen:
Ein Tag 09.30 Uhr - ca. 17.00 Uhr 
Leistungen: Ausführliche Seminarunterlagen mit ProcurCompEU und den aktuellen Texten im Vergleich, 
Hinweisen auf bisherige Rechtsprechung und Literatur, Änderungs-Checklisten, Erfrischungsgetränke, 
Pausenerfrischungen, zwei Mittagessen – Preis eingeschlossen Bartl, Harald, GWB 2016 und VgV2016 
(Buchpreis: 80 E) sowie Bartl/Bartl/Schmidt, UVG17 (Buchpreis: 80 €) 
Teilnahmegebühr: 590,00 € zuzüglich MwSt. 
Termin und Ort: Angabe derzeit coronabedingt nicht vor 15.3.2022 möglich – Interessebekundun-
gen erwünscht an info@vergabetip.de – Online-Seminar in Planung
Seminarunterlage: 150,00 € inkl. MwSt. und Verpackung – Bestellungen via info@vergabetip.de

Anmeldeformular derzeit nicht verfügbar.
Speziell dieses Seminar können Sie auch als In-house-Seminar zu besonders günstigen Konditio-

nen und speziellem Zuschnitt auch für Ihr Haus buchen.
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2 Einführung - Grundlagen öffentliches Beschaffungswesen 2022
Basiswissen für Ihre Einsteiger und Einkäufer mit ProcurCompEU

Seminarziele:
Kompakte, praxisnahe Vermittlung der wichtigsten Grundlagen des Beschaffungswesens der Öffentlichen
Hand, der wesentlichen Vorschriften, der Abläufe sowie der Fehler und deren Vermeidung. Basisseminar 
mit BGB-Grundlagen und der jeweils geltenden VOL/A bzw. UVgO.

Zielgruppe:
Mitarbeiter, die sich in das Beschaffungswesen der öffentlichen Hand einarbeiten müssen oder bereits in 
der Praxis ohne Schulung eingesetzt werden. Auch sehr sinnvoll für Mitarbeiter, die zwar in der Praxis 
seit einiger Zeit tätig sind, aber noch nicht über das erforderliche grundsätzliche Wissen verfügen. 

Schulungsthemen und Lernergebnisse: unter Berücksichtigung von ProcurCompEU

Programmübersicht:
 Information über Bestrebungen auf europäischer (ProcurCompEU) und nationaler Ebene – Darstellung

des Kompetenzrahmens und Stellenprofile sowie Fortbildungsstufen
 Übersicht – Vorschriften des öffentlichen Beschaffungswesens – GWB, VgV, UVgO, VOB/A
 Begriffe und Definitionen – Auftraggeber, Bewerber/ Bieter, Vergabe- und Beschaffungsstellen sowie

Fachabteilungen etc.
 Rechtssystem, juristisches Arbeiten und Einkaufspraxis - BGB-Systematik, Bedeutung für den Ein-

kauf der öffentlichen Hand, AGB der öffentlichen Hand
 Grundsätze des Vergabeverfahrens – Bedeutung des Haushaltsrechts
 Organisation der Beschaffung – Verantwortlichkeiten, Mitarbeiterqualifikation, Teamarbeit, Konflikte,

Vorbeugung und Bewältigung 
 Rechtsschutz der Bewerber/Bieter, interne und externe Prüfungsinstanzen
 Korruption und Bekämpfung – Risiken – Vermeidung und Absicherung
 Erarbeitung der Vergabeunterlagen (schrittweises Vorgehen, Dokumentation) 
 Direktkauf und „kleine Vergaben“ – „Tagesgeschäft“ – Muster und Raster
 Abgrenzung nationaler und EU-Verfahren –  Schwellenwert und Schätzung - Fehler
 Vergabe von Beschaffungsplanung bis Zuschlag und Abwicklung nach Zuschlag
 Markterkundung, Entwicklung der Leistungsbeschreibung und der Vertragsbedingungen, Risikoanaly-

sen und Absicherungstechniken
 Ausführungs-, Angebots- und Bindefristen
 Lose – Losbildung - Berücksichtigung mittlerer und kleinerer Unternehmen
 Eignung der Bewerber/Bieter - Nachweise und Erklärungen im nationalen Verfahren
 Vergabearten und richtige Wahl – Begründungshilfen - Formulierungsmuster
 Ausführungsbedingungen,  Wertungs- und Zuschlagskriterien
 Aufforderung, Teilnahmewettbewerb, Eingang, Öffnung, Prüfung, Aufklärung, Wertung
 Zuschlag –  Verspätung und Fristverlängerung - Informationspflichten nach dem Zuschlag
 Kontrolle der Leistungen nach dem Zuschlag - Abwicklungssicherungen
 Beispielsfälle: Kleine Beschaffungen von Leistungen des täglichen Bedarfs und ihre Organisation –

Raster und Abwicklung vor und nach dem Zuschlag
 Checkliste Größte Fehler in nationalen Vergabeverfahren und Vermeidung

Zeitrahmen:
1. Tag: 10:30 Uhr – ca. 17:30 Uhr - 2. Tag:   9:00 Uhr – ca. 15.30 Uhr
Leistungen: Ausführliche Seminarunterlagen mit den aktuellen Texten im Vergleich, Hinweisen auf bis-
herige Rechtsprechung und Literatur, Änderungs-Checklisten, Hinweise auf ProcurCompEU, Erfrischungs-
getränke, Pausenerfrischungen, zwei Mittagessen – Preis eingeschlossen Bartl, Harald, GWB 2016 
und VgV2016 (Buchpreis: 80 E) sowie Bartl/Bartl/Schmidt, UVG17 (Buchpreis: 80 €) 
Teilnahmegebühr: 985,00 € zuzüglich MWSt. (einschließlich Übernachtung/Frühstück
920,00 € zuzüglich MWSt. (ohne Übernachtung/Frühstück)

Termin und Ort: Angabe derzeit coronabedingt nicht vor 15.3.2022 möglich – Interessebekundun 
gen erwünscht an info@vergabetip.de – Online-Seminar in Planung

Seminarunterlage: 150,00 € inkl. MwSt. und Verpackung – Bestellungen via info@vergabetip.de
Anmeldeformular derzeit nicht verfügbar.

Speziell dieses Seminar können Sie auch als In-house-Seminar zu besonders günstigen Konditio-
nen und speziellem Zuschnitt auch für Ihr Haus buchen.
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3 Nationale Vergabeverfahren 2022 nach UVgO
Nationale Vergabeverfahren unterhalb der Schwellenwerte

Vergaben unterhalb der Schwellenwerte machen teils bis 95 Prozent aller Verfahren einer Vergabe-
stelle aus. Auch diese Verfahren werden von internen und externen Stellen (Revision, Rechnungshöfe
etc.) vermehrt geprüft. Rechtsschutz der Bieter besteht teils auch unterhalb der Schwellenwerte.
Seminarziele:
Ziele des Seminars sind die selbstständige Steuerung des Vergabeverfahrens mit nachvollziehbarer, plausibler Do-
kumentation der einzelnen Schritte und Begründungen der Maßnahmen (Lieferungen, Leistungen, Freiberufler- oder
Bau-Leistungen), die Absicherung des Verfahrens und die Vermeidung von Fehlern durch Förderung der Risikosen-
sibilität. Die Teilnehmer sollten nach dem Seminar selbständig nationale Vergabeverfahren durchführen können.
Voraussetzungen:
Die Teilnehmer sollten über Grundkenntnisse des öffentlichen Beschaffungswesens verfügen. Praktische Erfahrung
ist sinnvoll und erwünscht.
Schulungsthemen und Lernergebnisse: unter Berücksichtigung von ProcurCompEU

Programmübersicht:
Aktueller Stand 2022 – UVgO – aktuelle Rechtsprechung – Auswirkungen von ProcurCompEU – e-Vergabe
 Grundsätze des Verfahrens - Rüge, Schadensersatzansprüche, Rechtsschutz der Bieter
 Beschaffungsplanung, Organisation – Zusammenarbeit von „Einkauf“ und „Fachabteilungen“ – Beschaf-

fungsantrag – Dienstanweisungen und Kompetenzen - Haushalts- und Vergaberecht - Grundsätze
 Dokumentation – aktuell, fortlaufend, Begründung der einzelnen Maßnahmen
 Vergabeunterlagen und ihre Erarbeitung 
 Auftragsarten:  Bauleistung,  Lieferung,  Dienstleistung,  Freiberufler-Tätigkeiten,  „gemischte  Leistungen“

bzw. „gemischte Verträge“ - Schätzung der Schwellenwerte, Grundsätze und Fehlervermeidung
 „Vergabereife“ – kein Missbrauch des Vergabeverfahrens
 Bekanntmachung, Anschreiben, Transparenz  etc.
 Leistungsbeschreibung - Fehler und Folgen – Erarbeiten der „idealen“ Leistungsbeschreibung
 Markterkundung – Marktübersicht – „Bestimmungsrecht“ und Grenzen – Empfehlung für das Vorgehen
 Risikoanalyse und Vertragsraster/-muster – Absicherung, Vertragsstrafen, Sicherheiten, Gewährleistungs-

fristen, Preisvorbehalte – Begründung- und Dokumentation
 Allgemeine Geschäftsbedingungen der öffentlichen Hand wie VOL/B, EVB-IT und Bewerbungsbedingun-

gen – rechtlicher Charakter und Bedeutung für das Vergabeverfahren
 Zeitrahmen und Bedeutung, Ausführungs-, Teilnahme-, Angebots-, Bindefristen
 Nebenangebote – Losbildung
 Teilnahme-, Eignungs- und Zuschlagskriterien – Fehlervermeidung - Nachweise, Erklärungen – Vorlage-

zeitpunkt – Bietergemeinschaften – Nachunternehmer – Vorbefassung späterer Bieter – zusätzliche Anfor-
derungen nach den Landesvorschriften (soziale Aspekte etc.) 

 Wahl und Begründung der Verfahrensart - Begründungshilfen
 „Heilung“ von Fehlern – Möglichkeiten und Grenzen 
 Eingang, Öffnung und Prüfung der Angebote 
 Nachfordern von Unterlagen, Aufklärung - Verhandlungsverbot - Zulässiges und Unzulässiges
 Wertung, Vertragsschluss/Zuschlag mit Beweissicherung – Bindefrist und verspäteter Zuschlag 
 Aufhebung – Rechtmäßigkeit und Rechtswidrigkeit - mögliche Folgen 
 Informationen nach Zuschlag 
 Checkliste Größte Fehler im nationalen Vergabeverfahren und Vermeidung
 Exemplarisches, konkretes Vergabebeispiel - Raster, Begründungshilfen, Checklisten

Zeitrahmen:
1. Tag: 10.30 Uhr – ca. 17.30 Uhr  - 2. Tag: 9.00 Uhr – ca. 15.30 Uhr
Leistungen: Ausführliche Seminarunterlagen mit den aktuellen Texten im Vergleich, Hinweisen auf bis-
herige Rechtsprechung und Literatur, Änderungs-Checklisten, Checkliste „größte Fehler“, Erfrischungs-
getränke, Pausenerfrischungen, zwei Mittagessen – Preis eingeschlossen Bartl, Harald, GWB 2016 und
VgV2016 (Buchpreis: 80 E) sowie Bartl/Bartl/Schmidt, UVG17 (Buchpreis: 80 €).
Teilnahmegebühr: 985,00 € zuzüglich MWSt. (einschließlich Übernachtung/Frühstück - 920,00 € zu-
züglich MWSt. (ohne Übernachtung/Frühstück)
Termin und Ort: Angabe derzeit coronabedingt nicht vor 15.3.2022 möglich – Interessebekundun 
gen erwünscht an info@vergabetip.de – Online-Seminar in Planung

Seminarunterlage: 150,00 € inkl. MwSt. und Verpackung – Bestellungen via info@vergabetip.de
Anmeldeformular derzeit nicht verfügbar.

Speziell dieses Seminar können Sie auch als In-house-Seminar zu besonders günstigen Konditio-
nen und speziellem Zuschnitt auch für Ihr Haus buchen.
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4 EU-weite Vergabeverfahren 2022
Vergabetraining für EU-weite Vergabeverfahren nach GWB und VgV

Seminarziele und -inhalte:
Training für das sichere Durchführen größerer Vergabeverfahren und Projekte oberhalb der Schwellenwerte unter Beach-
tung der Besonderheiten von Sonderbeschaffungen. Absicherung der Vergabeverfahren sowie das Erkennen von Gefahren
durch Fehler: Rügen, Überprüfungsverfahren, Rechtsschutz mit Kostensteigerungen und Zeitverlusten als weitere Folgen.

Voraussetzung:
Die Teilnehmer sollten über eine einschlägige Erfahrung verfügen die es ermöglicht, mit ihnen simulierte größere Vergaben
oberhalb der Schwellenwerte sowie die Vergabe besonderer Leistungen durchzuspielen.
Schulungsthemen und Lernergebnisse: unter Berücksichtigung von ProcurCompEU

Programmübersicht:
 Aktuelles 2022 – Wichtigstes 2020/2022 für die praktische Arbeit – e-Vergabe - ProcurCompEU

 Grundsätze - ausgenommene Aufträge und  Ausnahmen - Inhouse-Vergabe -– zentrale Beschaffung
 Rahmenvereinbarungen, elektronische Auktionen, Kataloge, dynamische Verfahren 
 Einheitliche  Europäische  Eigenerklärung  (EEE)  -  Online-Dokumentarchiv  (e-Certis)  -

Dokumentenarchiv
 EU- Verfahren von der Beschaffungsidee bis zum Zuschlag
 Beschaffungsplanung – interner Vorlauf - Vorgehensraster
 Dokumentation – Mindestinhalt – Beginn  der Vergabe - Stufe für Stufe mit Begründung der Maß-

nahmen – Vergabevermerk - Beschaffungsantrag
 Bestimmungsrecht und Grenzen, Markterkundung – Marktübersicht – Leistungsbeschreibung – Risi-

koanalyse – Ausführungsbedingungen 
 Ausführungs-, Angebots- und Teilnahmefristen im EU-Verfahren – „Besondere Dringlichkeit“, „zwin-

gende Dringlichkeit“
 Leistungsbeschreibung – typische Verstöße – technische Spezifikationen – Kontrollinstrumente 
 Besondere Methoden und Instrumente wie Rahmenvereinbarungen etc. – Verfahrensarten von Ver-

handlungsvergabe bis Innovationspartnerschaft
 Teilnahme-, Eignungs- und Zuschlagskriterien – Preis und weitere Kriterien – Wertungsmatrix – zu-

sätzliche Anforderungen – Ausführungsbedingungen Problematik der Landesgesetze (Tariftreue, Min-
destlohn, soziale Anforderungen)

 Lose und Losunterlassung – Einsatz von Nachunternehmern
 Nachweise und Erklärungen – Nachfordern und Grenzen
 Nebenangebote - Mindestbedingungen und Zuschlagskriterien 
 Verfahrensarten und besondere Methoden und Instrumente 
 Vergabereife - EU-Bekanntmachung – Anschreiben – Beginn der Vergabe, Zeitrahmen, Kommunika-

tionsmittel, Ablauf der Angebotsfrist, Eingang der Angebote, Öffnung, Prüfung  
 Aufklärung – Verhandlungsverbot - Nachfordern von Nachweisen und Grenzen
 Wertung – Feststellung der Zuschlagsabsicht 
 Informations- und Wartepflicht - Verletzung und Folgen
 Zuschlag (oder Aufhebung) und Absicherung – verspäteter und abändernder Zuschlag
 Bekanntmachungs-, Melde– und Berichtspflichten
 Beispiele (EU-Vergabe, Abwicklungsraster)
 Checkliste „Größte Fehler in EU-Verfahren“
 Zukünftige Entwicklung

Zeitrahmen:  1. Tag: 10:30 – ca. 17:30 Uhr - 2. Tag:   9:00 – ca. 15:30 Uhr
Leistungen: Ausführliche Seminarunterlagen mit den aktuellen Texten, Hinweisen auf  ProcurCompEU,
bisherige  Rechtsprechung  und  Literatur,  Änderungs-Checklisten,  Checkliste  „größte  Fehler“,  Erfri-
schungsgetränke, Pausenerfrischungen, zwei Mittagessen.
Teilnahmegebühr: 985,00 € zuzüglich MWSt. (einschließlich Übernachtung/Frühstück) – 920,00 €
zuzüglich MWSt. - ohne Übernachtung/Frühstück –  im Preis eingeschlossen Bartl, Harald, GWB 2016
und VgV2016 (Buchpreis: 80 E) sowie Bartl/Bartl/Schmidt, UVG17 (Buchpreis: 80 €) 

Termin und Ort: Angabe derzeit coronabedingt nicht vor 15.3.2022 möglich – Interessebekundun 
gen erwünscht an info@vergabetip.de – Online-Seminar in Planung
Seminarunterlage: 150,00 € inkl. MwSt. und Verpackung – Bestellungen via info@vergabetip.de

Anmeldeformular derzeit nicht verfügbar.
Speziell dieses Seminar können Sie auch als In-house-Seminar zu besonders günstigen Konditio-

nen und speziellem Zuschnitt auch für Ihr Haus buchen.
.
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5 Bauleistungen beschaffen – VOB/A – VOB/B 2022
Bauaufträge vergeben und abwickeln mit Bauvertragsrecht

Seminarziele:  Vermittlung der Kenntnisse für die abgesicherten Beschaffung und die Abwicklung von
Bauaufträgen nach den Reformen und Änderungen mit Blick auf die vergaberechtlichen Vorschriften. 
Zielgruppe: Mitarbeiter von Bauämtern, Beschaffungsstellen, Rechtsabteilungen und Rechtsämtern, ein-
geschaltete Architekten und Ingenieure.
Schulungsthemen und Lernergebnisse: unter Berücksichtigung von ProcurCompEU

Programmübersicht:
Aktuelles 2022 für Bauvergaben und Abwicklung –VOB/A  VOB/B  – Vorschriften, Recht-
sprechung und Literatur 2022 – Bauvertragsrechts- §§ 651a f BGB- Berücksichtigung von Pro-
curCompEU

Einführung: Rechtsgrundlagen  Vertragsschluss  Vertragstypen  Verjährung  AGB und Einbeziehung
 Inhaltskontrolle  aktuelles Recht der Vergabe 2016: BHO, LHO, §§ 97 ff GWB  VgV und EU VOB/A 
Bauauftrag, „gemischte Leistungen“  Verstöße gegen VOB/A  §§ 73 ff VgV (Freiberufler-Leistungen: Ar-
chitekten, Fachingenieure)
Nationale Vergabeverfahren 2022: Beschaffungsplanung – Haushaltsrecht - Beschaffungshandbücher -
Vergabearten   Schwellenwert – gemischte Leistungen   Vergabeunterlagen   Hauptprobleme der Be-
schaffung von Bauleistungen   Bedeutung der VOB/B   Projektanten   Unternehmerarten – Bieterge-
meinschaften – Eignung, Nachweise und Erklärungen -  Europäische Eignungserklärung (EEE) Lose
(mittlere und kleinere Unternehmen)  Risikoanalyse - Vertragsstrafen, Pauschalen, Sicherheiten  Ver-
tragstypen: Leistungs-, Stundenlohn- und Selbstkostenerstattungsvertrag  Leistungsbeschreibung  Be-
darfspositionen und Optionen, Stundenlohnarbeiten   Preise -  Mischkalkulation – besonders niedriger
Preis  Eröffnungstermin  Prüfung  Aufklärung  Nachforderung  zwingender Ausschluss  Wertungs-
fehler  Zuschlagsverzögerung  Aufhebung  Dokumentations-, Mitteilungs- und Berichtspflichten etc. 
EU-Vergabeverfahren: GWB – VgV und EU VOB/A – Ablauf des EU-Vergabeverfahrens – Fehler und
Verstöße - Rügen der Bieter  Vergabekammer   Rechtsschutz unterhalb und oberhalb der Schwellen-
werte  Besonderheiten des EU-Verfahrens (EU VOB/A)
VOB/B und VOB/A: Änderungen  Zusätzliche Leistungen und Nachträge  Pflichten der Vertragspartner
und Pflichtverletzungen  Behinderung und Unterbrechung  Nichterfüllung, nichtvertragsgemäße Erfül-
lung und Verzug  Kündigung durch Auftraggeber oder Auftragnehmer  Gefahrtragung  Abnahme: Vor-
aussetzungen und Wirkung  Mängelhaftung, Nacherfüllung, Selbstvornahme, Rücktritt und Schadenser-
satz   Haftungsausschlüsse und -beschränkungen   Abrechnung, Rechnungsstellung, Schlusszahlung
und Wirkung  Insolvenz des Unternehmers oder der Nachunternehmer
VgV §§ 50, 73 ff – Hinweise zu den Auswirkungen auf Architekten- und Fachingenieurleistungen – Ver-
gabeverfahren – Auftragswert – Leitungsbeschreibung – Grundsätze – Verfahrensarten etc.
„Größte Fehler“ bei Bauvergaben und Vermeidung

Zeitrahmen: 1. Tag: 10:30 – ca. 17:30 Uhr - 2. Tag:   9:00 – ca. 15:30 Uhr
Leistungen: Ausführliche Seminarunterlagen mit den aktuellen Texten, Hinweisen auf ProcurCompEU, 

bisherige Rechtsprechung und Literatur, Checklisten, Checkliste „größte Fehler“, Erfrischungsgetränke, 
Pausenerfrischungen, zwei Mittagessen - im Preis eingeschlossen Bartl, Harald, GWB 2016 und VgV2016 
(Buchpreis: 80 E) sowie Bartl/Bartl/Schmidt, UVG17 (Buchpreis: 80 €) 
Teilnahmegebühr: 985,00 € zuzüglich MWSt. (einschließlich Übernachtung/Frühstück) - 920,00 € zuzüg-
lich MWSt. - ohne Übernachtung/Frühstück)
Termin und Ort: Angabe derzeit coronabedingt nicht vor 15.3.2022 möglich – Interessebekundun 
gen erwünscht an info@vergabetip.de – Online-Seminar in Planung
Seminarunterlage: 150,00 € inkl. MwSt. und Verpackung – Bestellungen via info@vergabetip.de

Anmeldeformular derzeit nicht verfügbar.
Speziell dieses Seminar können Sie auch als In-house-Seminar zu günstigen Konditionen und

speziellem Zuschnitt für Ihr Haus buchen.
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6 Spezialseminar SektVO 2022

Seminarziele: Vermittlung der Besonderheiten in der Beschaffung von Sektorenleistungen (Energie, Strom, Gas,
Verkehr etc.) auf der Grundlage der Sektorenverordnung mit Hinweisen auf die EU-Richtlinie 2014/25/EU

Zielgruppe: Führungskräfte und Mitarbeiter von Vergabestellen, Berater und Bewerber/Bieter, die Aufträge im Sek-
torenbereich vergeben bzw. Angebote zu erstellen haben. Grundkenntnisse des Vergaberechts und Einblicke in
die Praxis der Beschaffung sind wünschenswert.

Schulungsthemen und Lernergebnisse: unter Berücksichtigung von ProcurCompEU

Programmübersicht:
Aktueller Stand 2022 – Streitpunkte bei Sektorentätigkeiten“ – Hinweise auf ProcurCompEU

 Grundsätze und Besonderheiten des Sektorenbereichs – GWB  –SektVO – „Lücken“ in der SektVO
 Sektorenauftraggeber – Adressaten der SektVO – Anwendungsbereich 
 Dokumentations- und Aufbewahrungspflichten – Vertraulichkeit
 Ausgenommene Aufträge – Aufträge unterhalb der Schwellenwerte – Abgrenzung zur VgV
 Besonderheiten des GWB und der SektVO – entsprechend Anwendung einzelner GWB-Normen

– Verstöße und Folgen für Verträge
 Liefer- und Dienstleistungsaufträge – Bauaufträge, „gemischte Leistungen“ etc.
 Markterkundung  –  Bestimmungsrecht  und  Grenzen  -  Auftragswerte/Schwellenwerte  –  Schätzung

nach SektVO 2016 - Zeitrahmen
 Inhouse-Vergabe – Beteiligung Dritter – Zweckverbände – Möglichkeiten und Grenzen
 Leistungsbeschreibung – funktionale Leistungsbeschreibung - technische Anforderungen – Optionen,

Bedarfspositionen – Vermeidung von Fehlern
 Vertragsarten (Einheitspreis, Pauschalsumme, Stundenlohn, Auf- und Abgebotsverfahren, Rahmen-

verträge etc. 
 Eignung – Auswahlkriterien – Teilnahme- und Bewerbungsbedingungen – Präqualifikationsverfahren

– Eignungsprognose - Europäische Eignungserklärung (EEE)
 Qualitätssicherungs- und Umweltmanagementnormen – Prüfsysteme
 Nebenangebote, Unteraufträge, Bietergemeinschaften, Losaufteilung 
 Verfahrensarten – Wahlmöglichkeiten – Verhandlungsvergabe ohne Teilnahmewettbewerb – Folgen

falscher Wahl – Wettbewerbe
 Risikoanalysen - Vertragsstrafen, Schadenspauschalierungen - Ausführungsfristen – Mängelansprü-

che – Sicherheiten – Preisvorbehalte 
 Zuschlagskriterien - Abgrenzung zu Eignung und Ausführungsanforderungen
 Vergabereife – fehlende Vergabereife und Folgen 
 Bekanntmachung – Angebots-, Bewerbungs- und Bindefristen - Zeitrahmen
 Eingang, Öffnung bzw. Eröffnungstermin, Prüfung, Nachforderung, Wertung der Angebote – Fehler

und Vermeidung
 Informationspflichten im EU-Verfahren vor dem Zuschlag – Wartefrist - Absicherung – Unterlassung

der Information und Folgen
 Aufhebung – neue Verfahren – Interims-Beschaffungen – Änderung, Kündigung/Beendigung von Ver-

trägen
 Mitteilungs-, Bekanntmachungs- und Berichtspflichten
 Fallbeispiele – Abwicklungsraster und Checklisten
 Größte Fehler in SektVO-Verfahren und ihre Vermeidung durch Vergabestellen und Bieter
 Aktuelle Entscheidungen und Literatur sowie zukünftige Entwicklung
Zeitrahmen: 1. Tag: 10:30 – ca. 17:30 Uhr -  2. Tag: 9:00 – ca. 15:30 Uhr

Leistungen: Ausführliche Seminarunterlagen mit den aktuellen Texten, Hinweisen auf bisherige Recht-
sprechung und Literatur, Änderungs-Checklisten, Checkliste „größte Fehler“, Erfrischungsgetränke, Pau-
senerfrischungen, zwei Mittagessen - im Preis eingeschlossen Bartl, Harald, GWB 2016 und VgV2016 
(Buchpreis: 80 E) sowie Bartl/Bartl/Schmidt, UVG17 (Buchpreis: 80 €) 
Teilnahmegebühr: 985,00 € zuzüglich MWSt. (einschließlich Übernachtung/Frühstück) - 920,00 € zu-

züglich MWSt. (ohne Übernachtung/Frühstück)
Termin und Ort: Angabe derzeit coronabedingt nicht vor 15.3.2022 möglich – Interessebekundun 
gen erwünscht an info@vergabetip.de – Online-Seminar in Planung
Seminarunterlage: 150,00 € inkl. MwSt. und Verpackung – Bestellungen via info@vergabetip.de

Anmeldeformular derzeit nicht verfügbar.
Speziell dieses Seminar können Sie auch als In-house-Seminar zu günstigen Konditionen und

speziellem Zuschnitt für Ihr Haus buchen.
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7 Erfolgreiche IT Beschaffung - EVB-IT-Verträge kompakt 2022
Aktuelle EVB-IT und BVB und Hinweise auf ProcurCompEU

Seminarziele: Vermittlung der Kenntnisse für die abgesicherte Beschaffung von IT–Leistungen auf der
Grundlage der aktuellen EVB–IT sowie die BVB – Arbeiten mit den aktuellen Vertragsmustern1, den AGB
und deren effektive Nutzung bei der Durchführung des Vergabeverfahrens nach UVgO, VgV, GWB
Zielgruppe: Mitarbeiter von Vergabestellen, die IT-Leistungen einkaufen, EDV-/IT-Leiter und -Techniker 
sowie Bieter, die IT-Leistungen vermarkten. Grundkenntnisse im Vergabeverfahren und IT-technisches 
Verständnis sind erwünscht. 
Schulungsthemen und Lernergebnisse: unter Berücksichtigung von ProcurCompEU

Programmübersicht:

Aktuelles Vergaberecht und EDV-/IT-Recht: Vorschriften, Rechtsprechung und Literatur 2022 -  neues-
ter Stand der EVB-IT- Vertragsmuster – Hinweise auf ProcurCompEU

 Einordnung der EVB-IT- und BVB-Vertragsmuster und Anwendungsbereiche
 Anwendungsbereiche der Vertragsmuster insbesondere des EVB-IT-Servicevertrags, EVB-IT-Sys-

tem, EVB-IT-Systemlieferung, EVB-IT Erstellung, BVB-Planung
 Vergabe und Abwicklung nach BVB und EVB-IT – generelle Grundsätze

Anwendungspflicht?  Dynamik der Verträge“ – agile Projekte -  Bestimmungsrecht und/oder 
Markterkundung bei der Beschaffung von IT-EDV-Leistungen – urheberrechtliche Probleme - Leis-
tungsbeschreibung  Ablauf der Vergabe  Lose  Nebenangebote  Rahmenverträge - Stärken, 
Schwächen, Lücken und Fehler der Vertragsscheine  Begriffsbestimmungen in EVB-IT und BVB   
Einordnung gemischter Verträge (Lücken und fehlende Regelungen)  „Hinweise für die Nutzung der 
EVB-IT“ etc.  Erfolgreiche Vergabeverfahren  Dokumentation der Maßnahmen und Begrün-
dungen z. B. für „produktscharfe, “ nicht produktneutrale Leistungsbeschreibung  Bestimmungs-
recht und Grenzen - Lose   Nebenangebote - Inhouse-Vergaben  Verstöße und Folgen 

 Hilfen wie UFAB, Vorgehensmodelle – Checklisten
 Einzelne Vertragsmuster und Besonderheiten der jeweiligen Vergabe

BVB-Planung - Vergabe der Planungsleistungen für Individualsoftware  „Lasten- und Pflichten-
heft“   UVgO, VgV, GWB - Phasenkonzept   Leistungsschein   Informations- und Nebenpflichten  
Verzug  Abnahme  Gewährleistung  Kündigung  weitere Besonderheiten der BVB-Planung
EVB-IT – „Standard““ (Kauf, Überlassung A und B, Pflege S, Instandsetzung, Dienstleistung)
EVB-IT-Servicevertrag – Vergabeverfahren   Leistungsschein   agile Projekte – funktionale Leis-
tungsbeschreibung – Gesamtvergabe - Losaufteilung  Leistungsumfang  Vertragsdauer und Beendi-
gung   Mängelbeseitigung   neue Versionen etc. – Änderungen und Folgen – Übernahmepflicht –
Konfliktregelungen   Programmänderungen und Risiken   Vergütung, Fälligkeit   Zurückbehaltungs-
rechte  Kündigung  Verzug, Abnahme, Mängelhaftung, Haftung
EVB-IT System, EVB-IT Systemlieferung und EVB-IT Erstellung– Vergabeverfahren –  Anwen-
dungs- und Problembereiche – gefährliche Komplexe – Vermeidung von Risiken  Leistungsumfang und
-änderungen -– Konfliktregelung   Vertragsschein   Auftragnehmer- und Auftraggeberpflichten   Nut-
zungsrechte und Regelung – Bedenken und Änderungsvorschlag  Verzug, Abnahme und Vorausset-
zungen  Mängelhaftung  Regelungslücken und Ausfüllung

 Größte Fehler in Vergabeverfahren, Vermeidung, „Heilung von Fehlern“ – Möglichkeiten und 
Grenzen

 Checkliste „Größte Fehler“  bei  der Beschaffung von EDV-IT-Leistungen - Checkliste  für  einzelne
EVB-IT-Verträge - Aktuelle Literatur und Rechtsprechung

Zeitrahmen: 1. Tag: 10:30 – ca. 17:30 Uhr - 2. Tag: 9:00 – ca. 15:30 Uhr
Leistungen: Ausführliche Seminarunterlagen mit den aktuellen Texten, Hinweisen ProcurCompEU

und Rechtsprechung und Literatur, Änderungs-Checklisten, Checkliste „größte Fehler“, Erfrischungsge-
tränke, Pausenerfrischungen, zwei Mittagessen - im Preis eingeschlossen Bartl, Harald, GWB 2016 
und VgV2016 (Buchpreis: 80 E) sowie Bartl/Bartl/Schmidt, UVG17 (Buchpreis: 80 €) 

Teilnahmegebühr: 985,00 € zuzüglich MWSt. (einschließlich Übernachtung/Frühstück) - 920,00 € zu-
züglich MWSt. (ohne Übernachtung/Frühstück) 

Termin und Ort: Angabe derzeit coronabedingt nicht vor 15.3.2022 möglich – Interessebekundun 
gen erwünscht an info@vergabetip.de – Online-Seminar in Planung

Seminarunterlage: 150,00 € inkl. MwSt. und Verpackung – Bestellungen via info@vergabetip.de
Anmeldeformular derzeit nicht verfügbar.

Speziell dieses Seminar können Sie auch als In-house-Seminar zu günstigen Konditionen und
speziellem Zuschnitt für Ihr Haus buchen.

1
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8 Vergabe von Forschungs- und Entwicklungsleistungen 2022
Spezialseminar zur nationalen und EU-weiten Vergabe von Forschungs- und Entwick-

lungsaufträgen – mit Hinweisen auf ProcurCompEU 

Sonderbereich:  Vergabestellen haben erhebliche Probleme bei der Vergabe für Forschungs- und Ent-
wicklungsleistungen. Hürden, Klippen und Fehlerquellen sind hier in besonderer Weise anzutreffen
(vergaberechtsfreie Aufträge, Durchführung von Vergabeverfahren, Auflagen des Zuwendungsgebers
etc.). Neben den allgemeinen Risiken der Vergabepraxis droht bei fehlerhafter Vergabe die Rückfor-
derung von Zuschüssen oder Beihilfen.

Seminarziele:  Sichere  Beschaffung für  Forschungs-  und  Entwicklungsaufträge  – Beherrschung der
Probleme geförderter Forschung und Entwicklung sowie Vermeidung der Gefahren, Einsicht in EU-
Beihilfe- und Kartellrecht

Zielgruppe: Führungskräfte und Mitarbeiter in Einkaufs- und Fach- und Rechtsabteilungen (Forschung,
Entwicklung und Untersuchung) sowie der Innenrevision und der Fördereinrichtungen

Schulungsthemen und Lernergebnisse: unter Berücksichtigung von ProcurCompEU

Programmübersicht:
 Aktuelles Vergaberecht 2022 – Recht der Forschungs- und Entwicklungsleistungen 2022

- GWB, VgV, UVgO - Berücksichtigung von ProcurCompEU

 EuGH, BGH und der OLG zu Forschungs- und Entwicklungsverträgen 
 Hinweise auf EU-Beihilfe- und –kartellrecht – (Innovations-)Kooperationen und Voraus-

setzungen 
 Forschungs- und Entwicklungsverträge im Zivil-, Urheber- und Hochschulrecht
 Mindestinhalt der Forschungs- und Entwicklungsverträge – Problematik der AGB von 

Forschungs- und Entwicklungsverträgen – Musterverträge 
 Zuwendungen, Haushaltsrecht und Vergabeverfahren - Rückforderung
 Ausnahmen vom Vergaberegime 
 Vergabe von Forschungs- und Entwicklungsverträgen von Beschaffungsplanung bis Zu-

schlag/Auftragserteilung 
 Vergaberechtsfreie Forschungs- und Entwicklungsverträge nach GWB 2016
 Forschungs- und Entwicklungsverträge in nationalen (VOL/A) und EU-Verfahren (VgV 

2016) – Begründunghilfen für Freihändige Vergaben und Verhandlungsverfahren mit 
und ohne Teilnahmewettbewerb

 Forschungs- und Entwicklungsverträge nach EU VOB/A – VOB/A
 Forschungs- und Entwicklungsverträge nach VgV
 Forschungs- und Entwicklungsverträge nach SektVO
 Forschungs- und Entwicklungsverträge nach VSVgV
 Forschungs- und Entwicklungsverträge nach UVgO
 Zuwendungen und Vermeidung von Rückforderungen (EuGH, BGH, Verwaltungsgerich-

te) und ANBest
 Aktuelle Literatur und Rechtsprechung
 Größte Fehler bei der Vergabe von Forschungs- und Entwicklungsverträgen

Zeitrahmen:
1. Tag: 10:30 – ca. 17:30 Uhr
2. Tag:   9:00 – ca. 15:30 Uhr
Leistungen: Ausführliche Seminarunterlagen mit den aktuellen Texten, Hinweisen auf bisherige Recht-
sprechung und Literatur, Änderungs-Checklisten, Checkliste „größte Fehler“, Erfrischungsgetränke, Pau-
senerfrischungen, zwei Mittagessen.
Teilnahmegebühr: 985,00 € zuzüglich MWSt. (einschließlich Übernachtung/Frühstück) - 920,00 € zuzüglich 
MWSt. (ohne Übernachtung/Frühstück)
Termin und Ort: Angabe derzeit coronabedingt nicht vor 15.3.2022 möglich – Interessebekundun 

gen erwünscht an info@vergabetip.de – Online-Seminar in Planung
Seminarunterlage: 150,00 € inkl. MwSt. und Verpackung – Bestellungen via info@vergabetip.de

Anmeldeformular derzeit nicht verfügbar.
Speziell dieses Seminar können Sie auch als In-house-Seminar zu günstigen Konditionen und

speziellem Zuschnitt für Ihr Haus buchen.
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9 Beschaffung von gewerblichen und freiberuflichen Leistungen
nach GWB, VgV, UVgO - HHO

Reinigung, Bewachung, Beratung, Gutachter-, Architekten-, Ingenieur- und künstle-
rische Leistungen etc.  – mit HOAI-Reform und Hinweisen auf ProcurCompEU 

Seminarziele und -inhalte:
Freiberufliche und gewerbliche Dienstleistungen weisen vielfach erhebliche Probleme in allen Phasen des Vergabe-
verfahrens auf. Training für eine qualifizierte und effektive Beschaffung von freiberuflichen und gewerblichen Dienst-
leistungen unterhalb und oberhalb der Schwellenwerte sowie unter Beachtung der haushaltsrechtlichen Bestimmun-
gen, Absicherung der Vergabeverfahren und Vermeidung schwerer Fehler sind Ziele dieses Spezialseminars. .

Voraussetzung:
Die Teilnehmer sollten über eine gewisse Praxis, Grundkenntnisse des Vergaberechts und entsprechende Erfahrun-
gen verfügen.
Vorgesehene Programmübersicht:
 Stand 2022 – GWB, VgV, SektVO – UVgO - Rechtsprechung zu den hier betroffenen Dienstleistun-

gen (Vergabe-, Zivil-, Urheberrecht etc.) 2022 – mit Hinweisen auf ProcurCompEU

 Adressaten des Vergaberechts – Auftraggeber und Aufträge, Sonderbereiche Sektoren sowie Sicher-
heit und Verteidigung

 Grundsätze des Vergaberechts (Wettbewerb, Gleichbehandlung, Transparenz, Verhältnismäßigkeit, 
Geheimwettbewerb etc. – ausgenommene Aufträge insbesondere im Bereich der Forschung und Ent-
wicklung, Rechtsschutz unterhalb und oberhalb der Schwellenwerte, Schadensersatzansprüche)

 Vertragstypen des BGB und Beschaffung von Dienstleistungen (Dienst- und Werkverträge) – Nut-
zungs- und Verwertungsrechte, urheberrechtliche Fragen – Probleme des AÜG

 Vergaberechtliche Einordnung von Liefer-, Bau- und Dienstleistungsaufträgen – „privilegierte Dienst-
leistungen“ – ausgenommene Dienstleistungen und Sonderbereiche

 Haushaltsrecht und Beschaffung von Dienstleistungen – Outsourcing von Dienstleistungen – Folgen
 Bestimmungsrecht und Markterkundung bzw. Marktübersicht bei Beschaffung von Dienstleistungen - 

Schätzung des Auftragswerts
 Vergabe der Freiberufler-Leistungen unterhalb der Schwellenwerte
 Verfahrensarten  – Teilnahmewettbewerb, Innovationspartnerschaft, besondere Methoden und Instru-

mente wie Rahmenverträge etc. 
 Auftragnehmer - Abgrenzung von gewerblichen und freiberuflichen Dienstleistungen sowie von selb-

ständiger und unselbständiger Tätigkeit – Arbeits- und „Freiberufler-Verträge“
 Beschaffung von Beratungsleistungen im IT-Bereich nach EVB-IT Dienstvertrag – Eignungs-, Zu-

schlags- bzw. Auftragserteilungskriterien – zusätzliche Anforderungen an die Auftragsdurchführung - 
Wertungsmatrix

 Beschaffung von Rechtsberatungsleistungen – Vergütungsfragen – Anwaltsvertrag – Vergabe- und 
Vertragsmuster – Wertungsmatrix

 „Einkauf“ von Gutachten – Gutachtervertrag – Vergabe- und Vertragsmuster – Wertungsmatrix
 Einkauf betriebswirtschaftlicher Beratung – Beratungsvertrag – Wertungsmatrix
 Einkauf von Architekten- und Ingenieurleistungen – Architekten- und Fachingenieurvertrag – HOAI 

und Auswirkungen - Lose und Unterlassung der Losaufteilung
 Beratungsleistung für die Erstellung von Dokumentation und Vergabeunterlagen – konkrete Aufga-

benstellung
 Vertrag über kreative, künstlerische Leistungen – konkretes Beispiel – Wertungsmatrix
 Beschaffung von Dienstleistungen für Forschung und Entwicklung
 Checkliste „Größte Fehler“

Zeitrahmen: 1. Tag: 10:30 – ca. 17:30 Uhr - 2. Tag:   9:00 – ca. 15:30 Uhr
Leistungen: Ausführliche Seminarunterlagen mit den aktuellen Texten, Hinweisen auf bisherige Recht-
sprechung und Literatur, Änderungs-Checklisten, Checkliste „größte Fehler“, Erfrischungsgetränke, Pau-
senerfrischungen, zwei Mittagessen.
Teilnahmegebühr: 985,00 € zuzüglich MWSt. (einschließlich Übernachtung/Frühstück) - 920,00 € zuzüglich 

MWSt. (ohne Übernachtung/Frühstück)
Termin und Ort: Angabe derzeit coronabedingt nicht vor 15.3.2022 möglich – Interessebekundun 

gen erwünscht an info@vergabetip.de – Online-Seminar in Planung
Seminarunterlage: 150,00 € inkl. MwSt. und Verpackung – Bestellungen via info@vergabetip.de

Anmeldeformular derzeit nicht verfügbar.
Speziell dieses Seminar können Sie auch als In-house-Seminar zu günstigen Konditionen und

speziellem Zuschnitt für Ihr Haus buchen.
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10 Fachabteilungen und Vergabeverfahren 2022
Was Fachbereiche/Bedarfsstellen wissen müssen, damit Sie sich und den Einkäufern die Arbeit er-

leichtern können – damit Teamwork möglich ist - Hinweise auf ProcurCompEU.

Seminarziele:  Führungskräften und Mitarbeitern in Fachabteilungen (Anwender der beschafften Leistungen) sind
häufig die Probleme der Vergabeverfahren nicht bekannt. Die Beschaffung wird dadurch vielfach erheblich belas-
tet. Mit diesem Seminar werden Informationslücken geschlossen und somit Missverständnisse zwischen Beschaf-
fungsstelle und Fachbereichen, Zeitverlust und Doppelarbeit, vermieden. Insbesondere wird damit das erforderli-
che „Teamwork“ erreicht, ohne das keine Beschaffung möglich ist. 

Zielgruppe: Führungskräfte und Mitarbeiter in Fachabteilungen, also die Anwender bzw. Nutzer der zu beschaffen-
den Leistungen. 

Schulungsthemen und Lernergebnisse: unter Berücksichtigung von ProcurCompEU

Programmübersicht:
Stand der Entwicklung 2022 – UVgO – mit Hinweisen auf ProcurCompEU 

 Ausschreibungspflicht:  Wer ist  öffentlicher  Auftraggeber?   Wer muss welche Leistungen ausschreiben?  
Wann ist ein EU-Verfahren durchzuführen?  Welche Folgen hat das Unterlassen eines EU-Verfahrens?  Wel-
che Rechte hat der Bieter?  Wie wirken sich Verstöße für die Fachabteilungen aus?

 Das Beschaffungssystem der öffentlichen Hand: Wie hat die öffentliche Hand zu beschaffen?  Wie läuft ein
Vergabeverfahren ab?  Was muss der Einkauf (Beschaffungsstellen) bei der Vergabe von Leistungen beachten?

 Dauer des Vergabeverfahrens: Wie lange dauert ein kleines, ein nationales bzw. ein EU-Verfahren? Aus wel-
chen Gründen dauern die Verfahren so lange?

 Einsicht in die Organisation der Beschaffung: Wie ist der Einkauf organisiert?  Welche Maßnahmen müssen
die Fachabteilungen beachten, wenn Leistungen rechtzeitig und in der geforderten Qualität zur Verfügung gestellt
werden sollen?  Welche Vorteile ergeben sich bei professioneller Beschaffung auch für die Fachabteilungen?

 „Blockade“ der Beschaffung: Durch welche Fehler der Fachabteilung wird die Beschaffung „blockiert“? Wie
kann diese „Blockade“ vermieden werden?

 Fachabteilungen als Beteiligte am Vergabeverfahren:  Welche Rolle spielen die Fachabteilungen in der Be-
schaffung?  Wann sollte und wann muss der“ Einkauf“ von der Fachabteilung eingeschaltet werden?  Wie ar-
beiten Fachabteilungen und Einkauf (Beschaffungsstellen) effektiv zusammen?   Wie kann dies optimiert wer-
den?  Dürfen Fachabteilungen selbst beschaffen?

 Grundsätze des Vergabeverfahrens: Welche Grundsätze sind auch von der Fachabteilung während eines Ver-
gabeverfahrens zu beachten?  Welche Folgen hat das Nichtbeachten dieser Grundsätze?

 Markterkundung:  Wer erkundet  den Markt?  Dürfen Fachabteilungen den Markt  erkunden?   Wie sollte  die
Fachabteilung bei Vertreterbesuchen, Einladungen, Messebesuchen etc. agieren? Welche Fehler können hier ge-
macht werden?

 Auftragswertschätzung: Welche Bedeutung hat der Auftragswert?  Wer schätzt den Auftragswert?  Wie wird
der Auftragswert geschätzt? Folgen fehlerhafter Schätzung?

 Zuschüsse und Auswirkungen: Welche Bedeutung haben Zuschüsse für öffentliche Einrichtungen?
 Vergabearten:  Welche Vergabearten gibt es?   Wann kommt eine beschränkte Ausschreibung in Betracht?  

Welche Voraussetzungen müssen für eine freihändige Vergabe gegeben sein?
 Leistungsbeschreibung: Welche Anforderungen muss eine Leistungsbeschreibung erfüllen?  Welche Auswir-

kungen und Folgen haben fehlerhafte/lückenhafte Leistungsbeschreibungen?   Was ist bei großen Projekte zu
beachten? Wie kann die Aktualität der Leistungsbeschreibung abgesichert werden? Wann kommt nur ein be-
stimmtes „Produkt“ in Betracht?

 Zeitrahmen und Termine:  Was ist bei Ausführungsfristen und Terminen zu beachten?  Wie können Termin-,
Qualitäts- und Ausfallrisiken reduziert oder ausgeschaltet werden?  Wie sollten diese Schritte dokumentiert wer-
den?  Welche Absicherungsmöglichkeiten gibt es?

 Auskünfte und Auskunftserteilung - Verhandlungen mit Bietern - Zuschlag: Dürfen Fachabteilungen selbst
verhandeln?  Wann dürfen Bietern Auskünfte erteilt werden?  Welche Gefahren können sich bei Direktkontak-
ten mit Bietern ergeben? Wer erteilt den Zuschlag?

 Aufhebung von Vergabeverfahren: Wann können Vergabeverfahren aufgehoben werden? Welche Vorausset-
zungen müssen gegeben sein?  Welche Folgen hat eine fehlerhafte Aufhebung eines Vergabeverfahrens?

 Lieferung und Abnahme: Was ist bei Lieferung und Abnahme zu beachten?  Welche Kontrollen sind durchzu-
führen?  Wie wirken sich hier Fehler aus?

 Fehler: Größten Fehler und Vermeidung?  Welche Fehler der Fachabteilungen wirken sich besonders gravie-
rend aus?  Welche Folgen können eintreten?  Können Fehler „geheilt“ werden?

Zeitrahmen: 1. Tag: 09:30 – ca. 17:30 Uhr – nach Absprache 
Leistungen: Ausführliche Seminarunterlagen mit den aktuellen Texten, Hinweisen auf Rechtsprechung und Literatur,

Checklisten, Checkliste „größte Fehler“, Erfrischungsgetränke, Pausenerfrischungen, zwei Mittagessen.
Teilnahmegebühr: 985,00 € zuzüglich MWSt. (einschließlich Übernachtung/Frühstück) - 920,00 € zuzüglich MWSt.

(ohne Übernachtung/Frühstück)
Termin und Ort:  Angabe derzeit  coronabedingt  nicht  vor 15.3.2022 möglich – Interessebekundungen er-

wünscht an info@vergabetip.de – Online-Seminar in Planung
Seminarunterlage: 150,00 € inkl. MwSt. und Verpackung – Bestellungen via info@vergabetip.de
Anmeldeformular derzeit nicht verfügbar.
Speziell dieses Seminar können Sie auch als In-house-Seminar zu günstigen Konditionen und speziellem Zu-

schnitt für Ihr Haus buchen.
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11 Rechtskontrolle von Vergabeverfahren 2022
Spezialseminar u. a. für Rechtsabteilungen, Innenrevision, Prüfer, Leiter von

Beschaffungsstellen – mit Hinweisen auf ProcurCompEU 

Seminarziele: Vermittlung der Informationen über den aktuellen Stand des Vergaberechts 2022und die
Auswirkungen in der Praxis sowie insbesondere zu den Möglichkeiten der Beratung sowie der fachlichen
und rechtlichen Kontrolle der Vergabeverfahren – einschließlich des Aufzeigens von Gestaltungsmöglich-
keiten, der Vermeidung und Heilung von Fehlern der Beschaffungsstellen und Fachabteilungen. 
Zielgruppe: Führungskräfte und Mitarbeiter in Rechtsabteilungen/Rechtsämtern, Innenrevision, der Auf-
sichtsbehörden, der Rechnungshöfe sowie Führungskräfte, die Vergabeverfahren verantworten müssen, 
Leiter von Beschaffungsstellen
Schulungsthemen und Lernergebnisse: unter Berücksichtigung von ProcurCompEU

Vorgesehene Themenbereiche:

 Vergaberecht 2022 – Hinweise auf ProcurCompEU - wichtigste Neuerungen auf einen Blick - EU-Bei-
hilfe-, Zuwendungs- und Kartellrecht, Elektronische Verfahren – elektronischer Katalog – e-Vergabe,
Innovationspartnerschaft etc. 

 Aufgaben der Führung, der Rechtsabteilung und der Innenrevision, Compliance – Grundsätze, Ver-
antwortung  und  mögliche  persönliche  Konsequenzen  -  Sorgfaltsprüfungen und  Vergabeverfahren,
Einzelfragen, „Frühwarnsysteme“ – Beschaffungsplanung - Sicherung der Teamarbeit – vgl.  Procur-
CompEU

 Qualifikation des eigenen Personals, Organisation und Kontrolle, Bewerbungsbedingungen, Verwen-
dung von AGB, Inhaltskontrolle - vgl. ProcurCompEU

 Rechtsschutz unter und über den Schwellenwerten – Gefährdungsgrade und –bereiche
 Zivilrecht, Vergaberecht, Haushaltsrecht – unterschiedliches Denken – ein Ziel? AGB? 
 Dokumentation - Begründung, Plausibilität, Nachvollziehbarkeit – Ablaufraster - Vergabevermerk
 Ausnahmen vom Vergaberegime, „privilegierte Bereiche“ 
 Öffentliche Auftraggeber, öffentliche Aufträge, „Inhouse-Vergabe“, Interimsaufträge
 Wettbewerb, Transparenz, Gleichbehandlung, Verhältnismäßigkeit, Ermessen - Geheimwettbewerb,

Vertraulichkeit
 Verfahrensarten,  Innovationspartnerschaft,  besondere  Methoden  sowie  Instrumente  –  besonders

„gefährliche Vergabearten“
 Diskriminierungsbeispiele („Was immer wieder falsch gemacht wird!“)
 Erkennen der „Tricks“ und Umgehungsversuche (Missbrauch des „Bestimmungsrechts“, manipulierte

Schätzung, Aufteilung, Umgehung etc.) 
 Leistungsbeschreibung  – Lose – Nebenangebote – Zeitrahmen – Fristen 
 Eignung – zusätzliche Anforderungen an die Auftragsausführung – Zuschlagskriterien  
  „Besonders gefährdete Bereiche“ (z. B. Reinigung, Schulbücher, Rabattverträge, Rahmenverträge,

IT-Leistungen, Forschung und Entwicklung, Bietergemeinschaft, Lose etc.)
 Heilung“ von Fehlern – taktisches Verhalten in Nachprüfungsverfahren
 Kündigung und Änderung von Verträge und Vergaberecht
 Vergabeverfahren und Kontrolle: Von Beschaffungsplanung bis Zuschlag – gesicherter Ablauf
 Korruptionsbekämpfung: Signale und Zeichen möglicher Korruption 
 Tipps für Dienstanweisungen und Organisation - Defizite und Beseitigung, Verbesserungsvorschlä-

ge, Personalförderung – Selbstbewertung etc. - ProcurCompEU

 externe Prüfungen und Folgen – Zuschüsse und Rückforderungen - Wichtigste Punkte für Prüfung
 Checkliste „Größte Fehler in Vergabeverfahren“
 Rechtsprechung und Literatur zum Vergaberecht 2020/2022 von A-Z

Zeitrahmen: 1. Tag: 10:30 – ca. 17:30 Uhr - 2. Tag: 9:00 – ca. 15:30 Uhr
Leistungen: Ausführliche Seminarunterlagen mit den aktuellen Texten, Hinweisen auf ProcurCompEU und 
aktuelle Rechtsprechung und Literatur, Änderungs-Checklisten, Checkliste „größte Fehler“, Erfrischungs-
getränke, Pausenerfrischungen, zwei Mittagessen.
Teilnahmegebühr: 985,00 € zuzügl. MWSt. (einschließlich Übernachtung/Frühstück - 920,00 € zuzügl. 
MWSt. - ohne Übernachtung/Frühstück) - im Preis: Bartl, GWB16, VgV16, Kommentierung, Buchpreis: 80
€, sowie Bart/Bartl/Schmitt, UVgO, Kommentierung, 500 S., 2017, Buchpreis: 80 €)
Termin und Ort: Angabe derzeit coronabedingt nicht vor 15.3.2022 möglich – Interessebekundun-
gen erwünscht an info@vergabetip.de – Online-Seminar in Planung
Seminarunterlage: 150,00 € inkl. MwSt. und Verpackung – Bestellungen via info@vergabetip.de
Anmeldeformular derzeit nicht verfügbar.
Speziell  dieses Seminar können Sie auch als In-house-Seminar zu günstigen Konditionen und
speziellem Zuschnitt für Ihr Haus buchen.
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12 Aufbau und Organisation der Beschaffungsstelle 2022
Das erste und einzige Seminar zu diesem Thema - Abläufe – Strategie und Taktik

– Personalbemessung – Beschaffungsrichtlinien und ProcurCompEU

Seminarziele: Vermittlung der Grundsätze für eine praxisnahe, effektive Organisation und die Durchset-
zung des Beschaffungsmanagements in Vergabestellen der öffentlichen Auftraggeber nach der Reform
2016 - 2017. Den Teilnehmern werden die möglichen schrittweisen Maßnahmen sowie Hinweise für takti-
sches Vorgehen vermittelt – bis hin zur Bemessung des Personalbedarfs und Kontrollmaßnahmen. Das
immer dringendere Thema Compliance wird anschaulich behandelt. Sie erfahren, wie Sie das „Projekt“
Schritt für Schritt angehen. 
Zielgruppe: Organisatoren, Leiter der Beschaffungsstellen und Mitarbeiter, zu deren Aufgabe es gehört,
in den Vergabestellen ein effektives Beschaffungsmanagement zu schaffen, zu pflegen und fort zu entwi -
ckeln.
Schulungsthemen und Lernergebnisse: mit Berücksichtigung von ProcurCompEU

Vorgesehenes Programm:
 Aktueller Stand 2020/2022 – Änderungsbedarf und Auswirkungen auf Entwicklung und Organisation

in Vergabestellen – mit Berücksichtigung von ProcurCompEU 
 Recht als Rahmen, nicht als Optimum- Verhältnis von Recht, BWL und Technik
 Haftung der Führung, Versicherungsmöglichkeiten, Compliance, Delegation und Kontrolle
 Führungsgrundsätze und Beschaffung - Selbstbewertung nach ProcurCompEU

 Vergaberecht als Rahmen der Beschaffung – Hemmnisse/Möglichkeiten für die effektive Beschaffung
 Beschaffungsleitbild, Strategie und operative Maßnahmen 
 Stärken und Schwächen der öffentlichen Beschaffung – mögliche Organisation sowie deren Vor- und

Nachteile (zentrale und dezentrale Beschaffung)
 Große, mittlere und kleinere öffentliche Auftraggeber – Auswirkungen auf die Organisation 
 Ist-Analyse der Beschaffung und Konsequenzen – Selbstbewertung nach ProcurCompEU

 Beschaffungsschritte, Dokumentation und Kontrolle - Beschaffungsplanung, Bedarfsermittlung
 Aufbau, Organigramm, Personalbemessung und -auswahl, 
 Praxis-Beispiele für erfolgreiche Organisation/Abläufe aus der Praxis
 Medien – e-Vergabe – elektronische Beschaffung - Chancen und Möglichkeiten - Vergabemanage-

mentsysteme - Vergabeplattformen
 Kompetenzen der beteiligten Personen – Delegation und Kontrolle – Grenzen der Delegation und

verbleibende Eigenverantwortlichkeit der Führungskräfte - Selbstbewertung nach ProcurCompEU

 Korruption und Bekämpfung – Erkennen rechtswidriger Vorgehensweisen - Indizien rechtswidriger
Aktivitäten – Förderung des Bewusstseins der Mitarbeiter – Möglichkeiten und Ansätze –  Compli-
ance und Governance - ProcurCompEU

 Grundsätze für eine Musterdienstanweisung mit betriebswirtschaftlicher, rechtlicher und technischer
Effektivität, Transparenz und Rechtskonformität 

 Strategien und Maßnahmen zur Durchsetzung effektiver Beschaffung in Beschaffungs- und Bedarfs-
stellen

 Bisherige Defizite und Beseitigung – schrittweises Vorgehen - Widerstände und Entkräftung - profes-
sionelle Beschaffung im Teamwork - Selbstbewertung nach ProcurCompEU,

 „Internes Beschaffungsmarketing“
 Beste Wege und größte Fehler in der Beschaffungsorganisation

Zeitrahmen: 1. Tag: 10:30 – ca. 17:30 Uhr - 2. Tag: 9:00 – ca. 15:30 Uhr
Leistungen: Ausführliche Seminarunterlagen mit den aktuellen Texten, Hinweisen auf ProcurCompEU und 
aktuelle Rechtsprechung und Literatur, Änderungs-Checklisten, Checkliste „größte Fehler“, Erfrischungs-
getränke, Pausenerfrischungen, zwei Mittagessen.
Teilnahmegebühr: 985,00 € zuzügl. MWSt. (einschließlich Übernachtung/Frühstück - 920,00 € zuzügl. 
MWSt. - ohne Übernachtung/Frühstück) - im Preis: Bartl, GWB16, VgV16, Kommentierung, Buchpreis: 80
€, sowie Bart/Bartl/Schmitt, UVgO, Kommentierung, 500 S., 2017, Buchpreis: 80 €)
Termin und Ort: Angabe derzeit coronabedingt nicht vor 15.3.2022 möglich – Interessebekundun-
gen erwünscht an info@vergabetip.de – Online-Seminar in Planung
Seminarunterlage: 150,00 € inkl. MwSt. und Verpackung – Bestellungen via info@vergabetip.de
Anmeldeformular derzeit nicht verfügbar.
Speziell  dieses Seminar können Sie auch als In-house-Seminar zu günstigen Konditionen und
speziellem Zuschnitt für Ihr Haus buchen.
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13 GmbH-Geschäftsführer/AG-Vorstand öffentlicher Unternehmen – ProcurCompEU

Aktueller Stand für Führungskräfte - - mit Vermeidung von Haftung und Strafbarkeit – Compliance
in Ihrer Einrichtung – Projektkontrolle – Delegation – mit Hinweisen auf ProcurCompEU

Seminarziel:  Erkennen und Vermeidung der Haftung, Strafbarkeit sowie Risiken der Managementent-
scheidungen, für die die Unternehmensführung sogar mit seinem Privatvermögen haften kann, zumal
auch strafrechtliche Folgen nicht ausgeschlossen sind. Das Seminar soll das Feeling für gefährliche
Situationen verbessern und Instrumente zu Kontrolle darstellen. Speziell nach Veröffentlichung des
Kompetenzrahmens der EU - ProcurCompEU – sind Änderungen zu bedenken 

Zielgruppe:  Geschäftsführer und AG-Vorstände und deren Stellvertreter, sowie alle Personen, die sich
auf eine Geschäftsführungs- oder Vorstandsposition vorbereiten wollen. 

Schulungsthemen und Lernergebnisse: mit Berücksichtigung von ProcurCompEU

Programmübersicht:
 Stand 2022 – Aktuelles
 Aktuelle maßgebliche Vorschriften für Geschäftsführung und Vorstand 
 Haushaltsrechtliche Pflichten – Kontrolle des Haushalts – Absicherungstechniken 
 Anstellungsvertrag – Vergütungsfragen – Vertragsbeendigung – Abberufung 
persönliche Haftung von Geschäftsführer, Stellvertreter und Vorstand – gesamtschuldnerische 
Haftung – Aufgabendelegation – Haftungsausschluss und –einschränkung – SanInsFoG 21
 Strafrechtliche Verantwortlichkeit als Organ der GmbH und AG (§ 266a StGB etc.)
Wettbewerbsregistergesetz (WRegG) Sorgfalt des „ordentlichen Geschäftsmannes“ nach § 43 
GmbHG und § 93 AktG - - SanInsFoG 21
 Pflichten, Pflichtverletzungen, Folgen – Schadensersatz – Kündigung 
 Grundsätze ordnungsgemäßer Unternehmensführung – erlaubtes Risiko – gewagte Ge-

schäfte – unvertretbare Risiken – Darlehensgeschäfte 
 Satzungspflichten, Beachtung des Unternehmensgegenstandes, Ausführung der Be-

schlüsse der Gesellschafter und Grenzen, Vorbereitung der Gesellschafterbeschlüsse, Mut-
ter- und Tochtergesellschaften

 Organisations- und Überwachungspflichten – SanInsFoG 21 – präventives Überwa-
chungs- und Rechtskontrollsystem – Compliance in der Unternehmen der öffentlichen Hand

 Steuern, Sozialversicherungspflichten, Schwarzarbeit, Mindestlohn, Tariftreue
 Informationspflichten gegenüber Aufsichtsrat – Pflichtverletzungen und Folgen
 Kapitalerhaltungspflichten, unzulässige Auszahlungen oder Darlehen entgegen §§ 30, 

43a GmbHG etc. – Probleme des Cash-Pooling - Insolvenz 
 Vergaberechtliche Pflichten – Organisation - Absicherung - Vermeidung schwerer Fehler

– Hinweise zu IT-, Dienstleistungs- und Spezialbeschaffungen
 Subventionen, Zuschüsse, Rückforderungen von Zuschüssen – persönliche Inanspruch-

nahme nach § 43 Abs. 1 und 2 GmbHG – Prüfung durch Zuwender, insbesondere EU
 D & O Versicherungen (Directors and Officers Liability Insurance) – Haftpflichtversiche-

rungen für Geschäftsführung und Vorstand
 Aktuelles
 Checkliste „Größte Fehler von Geschäftsführern und Vorständen“
 Checkliste „Größte Fehler in Vergabeverfahren“
 Checkliste „Compliance“ in Unternehmen der öffentlichen Hand
Zeitrahmen: 1. Tag: 10:30 – ca. 17:30 Uhr - 2. Tag: 9:00 – ca. 15:30 Uhr
Leistungen: Ausführliche Seminarunterlagen mit den aktuellen Texten, Hinweisen  auf  ProcurCompEU

und aktuelle  Rechtsprechung und Literatur,  Änderungs-Checklisten,  Checkliste  „größte  Fehler“,  Erfri-
schungsgetränke, Pausenerfrischungen, zwei Mittagessen.
Teilnahmegebühr:  985,00 € zuzügl. MWSt. (einschließlich Übernachtung/Frühstück - 920,00 € zuzügl.
MWSt. - ohne Übernachtung/Frühstück) - im Preis: Bartl, GWB16, VgV16, Kommentierung, Buchpreis: 80
€, sowie Bart/Bartl/Schmitt, UVgO, Kommentierung, 500 S., 2017, Buchpreis: 80 €)
Termin und Ort: Angabe derzeit coronabedingt nicht vor 15.3.2022 möglich – Interessebekundun-
gen erwünscht an info@vergabetip.de – Online-Seminar in Planung
Seminarunterlage: 150,00 € inkl. MwSt. und Verpackung – Bestellungen via info@vergabetip.de
Anmeldeformular derzeit nicht verfügbar.
Speziell  dieses Seminar können Sie auch als In-house-Seminar zu günstigen Konditionen und
speziellem Zuschnitt für Ihr Haus buchen.
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14 Vergaberecht – aktuell 2022
Aktueller Stand mit europäischem Kompetenzrahmen ProcurCompEU 2020

Vergaberecht 2022 mit europäischem Kompetenzrahmen ProcurCompEU 2020

Seminarziele: Kompakte Darstellung der Neuerungen und die Auswirkungen auf Organisation und Pra-
xis der Vergabevergaben. Die neue Rechtslage wird mit der bisherigen verglichen, Unterschiede und
schwerwiegende Abweichungen werden aufgezeigt. 

Zielgruppe: Das Seminar richtet sich an alle Betroffenen in Vergabestellen und Unternehmen der priva-
ten Hand, die notwendigen Maßnahmen ergreifen müssen. 

Schulungsthemen und Lernergebnisse: mit Berücksichtigung von ProcurCompEU

Besonderer Pluspunkt: Abwicklungsraster für nationale und EU-Vergaben unter dem Aspekt von  Pro-
curCompEU

Programmübersicht 
I. Einführung – aktueller Stand 2022 – jeweils mit Kompetenzrahmen ProcurCompEU

II. Bereich GWB, VgV und UVgO
 Stand 2022 – 23 wichtige Punkte - eVergabe – Vergabe-Grundsätze 
 Begriffsbestimmungen – Lebenszyklus – Innovation – Gütezeichen etc. 
 Bekanntmachung - Vorinformation – Formalien und Fristen 
 Dokumentation, Vergabevermerk, Vergabeunterlagen, Abwicklungsraster
 Auftragsarten, Gemischte Aufträge, Schätzung des Auftragswerts 
 Ausnahmen vom Vergaberegime  - Rechtsdienstleistungen, Katastrophenschutz etc.
 Inhouse-Vergabe - gelegentliche gemeinsame Auftragsvergabe – zentrale Beschaffung 
 Rahmenvereinbarungen, Elektronische Kataloge – elektronische Beschaffungssysteme 
 Verfahrensarten – wettbewerblicher Dialog - Innovationspartnerschaft 
 Leistungsbeschreibung – Bestimmungsrecht – Vertragsbedingungen 
 Marktkonsultationen - Einbeziehung von Bewerbern – Interessenkonflikte  
 Nebenangebot – Losaufteilung
 Eignungs- und Zuschlagskriterien, Ausführungsbedingungen
 Einheitliche Europäische Eigenerklärung - EEE
 Online-Dokumentarchiv (e-Certis) - Dokumentenarchiv
 Nachunternehmer, „Eignungsleihe“ und Selbstausführung, Unteraufträge 
 Lebenszyklus, Lebenszykluskostenrechnung 
 Ausschluss, Öffnung, Prüfung, Nachforderung, Wertung, Zuschlag 
 Ungewöhnlich niedrige Angebote 
 Auftragsänderungen, Kündigung von Aufträgen
 Soziale und besondere Dienstleistungen - vorbehaltene Aufträge 
 Durchsetzung (Governance) - Anforderungen des Kompetenzrahmens ProcurCompEU

III. „Sektorenbereich“ – SektVO – Behandlung der Punkte wie unter II. (soweit erheblich) sowie der Un-
terschiede und Besonderheiten

IV. Konzessionsvergabe – KonzVgV - Behandlung der Punkte wie unter II. (soweit erheblich) sowie der 
Unterschiede und Besonderheiten

Zeitrahmen: 1. Tag: 10:30 – ca. 17:30 Uhr - 2. Tag: 9:00 – ca. 15:30 Uhr
Leistungen: Ausführliche Seminarunterlagen mit den aktuellen Texten, Hinweisen  auf  ProcurCompEU

und aktueller Rechtsprechung und Literatur, Checklisten, Checkliste „größte Fehler“, Erfrischungsgeträn-
ke, Pausenerfrischungen, zwei Mittagessen.
Teilnahmegebühr:  985,00 € zuzügl. MWSt. (einschließlich Übernachtung/Frühstück - 920,00 € zuzügl.
MWSt. - ohne Übernachtung/Frühstück) - im Preis: Bartl, GWB16, VgV16, Kommentierung, Buchpreis: 80
€, sowie Bart/Bartl/Schmitt, UVgO, Kommentierung, 500 S., 2017, Buchpreis: 80 €)

Termin und Ort: Angabe derzeit coronabedingt nicht vor 15.3.2022 möglich – Interessebekundun-
gen erwünscht an info@vergabetip.de – Online-Seminar in Planung

Seminarunterlage: 150,00 € inkl. MwSt. und Verpackung – Bestellungen via info@vergabetip.de
Anmeldeformular derzeit nicht verfügbar.
Speziell  dieses Seminar können Sie auch als In-house-Seminar zu günstigen Konditionen und
speziellem Zuschnitt für Ihr Haus buchen.
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Bestellung – unverbindliche Interessebekundung – info@vergabetip.de

1 Europäische Empfehlung - ProcurComEU für die Aus- und Fortbildung im Beschaffungswesen 

Seminarunterlage für 150,00 € Interessebekundung für Termine

2 Einführung - Grundlagen des Öffentlichen Beschaffungswesen 2022

Seminarunterlage für 150,00 € Interessebekundung für Termine

3 Nationale Vergabeverfahren nach UVgO 2022

Seminarunterlage für 150,00 € Interessebekundung für Termine

4 EU-weite Vergabeverfahren 2022

Seminarunterlage für 150,00 € Interessebekundung für Termine 

5 VOB/A und VOB/B 2022

Seminarunterlage für 150,00 € Interessebekundung für Termine

6 Spezialseminar Sektorenbereiche 2022

Seminarunterlage für 150,00 € Interessebekundung für Termine

7 Erfolgreiche Beschaffung mit EVB-/IT-Verträgen – Kompaktseminar 2022

Seminarunterlage für 150,00 € Interessebekundung für Termine

8 Beschaffung von gewerblichen und freiberuflichen Leistungen 2022

Seminarunterlage für 150,00 € Interessebekundung für Termine

9 Forschung und Entwicklung – Zuwendungsrecht 2022

Seminarunterlage für 150,00 € Interessebekundung für Termine

10 Fachabteilungen und Vergabeverfahren 2022

Seminarunterlage für 150,00 € Interessebekundung für Termine

11 Rechtskontrolle von Vergabeverfahren 2022

Seminarunterlage für 150,00 € Interessebekundung für Termine

12 Aufbau und Organisation der Beschaffungsstelle 2022 mit ProcurComEU

Seminarunterlage für 150,00 € Interessebekundung für Termine

13 GmbH-Geschäftsführung und AG-Vorstand öffentlicher Unternehmen 2022

Seminarunterlage für 150,00 € Interessebekundung für Termine

14 Vergaberecht aktuell 2022

Seminarunterlage für 150,00 € Interessebekundung für Termine

Bitte registrieren Sie hier die Bestellung hier die Interessebekundung
Name: Vorname:

Funktion: Abt./Ref.

Behörde/Firma:

Adresse:

Telefon: E-Mail:

Interessebekundungen werden nur für Terminnachrichten erfasst. 
Es gelten die Stornierungsbedingungen der CitoExpert.

Ort/Datum: Unterschrift:
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Bestellung – unverbindliche Interessebekundung – info@vergabetip.de

Referenten: Prof. Dr. Harald Bartl, Frankfurt am Main sowie Dozententeam und weitere aus-
gewiesene Referenten

Zeitrahmen: bei eintägigen Veranstaltungen:
09:00 Uhr – ca. 17:00 Uhr

bei zweitägigen Veranstaltungen:
1. Tag: 10:30 Uhr – 17:00 Uhr
2. Tag: 09:00 Uhr – ca. 15:30 Uhr

Übernachtung bei zweitägigen Veranstaltungen wird Übernachtung im Seminarhotel emp-
fohlen, da am Ende des ersten Tages ein Erfahrungsaustausch der Teilnehmer
mit dem Referenten stattfindet – Einkauf ist auch Suche nach Erfahrungen an-
derer Einkäufer!

Teilnahmegebühren: bei eintägigen Veranstaltungen:
€ 590,-- zzgl. MWSt. (keine Übernachtung)

bei zweitägigen Veranstaltungen:
€ 985,-- zzgl. MWSt. einschließlich Übernachtung/Frühstück
€ 920,-- zzgl. MWSt. ohne Übernachtung/Frühstück
In den Seminarpreisen sind enthalten: umfangreiche, ausführliche Seminardo-
kumentation mit Checklisten, Mustern und Begründungshilfen, einschlägige Ge-
setzes- und Verordnungstexte, Tagungs- und Pausengetränke, zwei Mittages-
sen.

Teilnehmerzahl: Die Zahl der Teilnehmer für Seminare ist jeweils auf 20 Personen begrenzt.

Anmeldungen: derzeit nicht möglich – erwünscht aber unverbindliche Interessebekun-
dung (s. S. 18). Ihre Anmeldung/Bestellung/Interessebekundung kann ent-
weder über das Anmeldeformular, formlos oder per Internet (www.vergabetip.-
de) erfolgen. Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie umgehend ein Bestäti-
gungsschreiben. Weitere Unterlagen (Einladung, Anfahrtsbeschreibung, Rech-
nung) werden Ihnen rund zwei Wochen vor Veranstaltungstermin zugeschickt. 
Mit Ihrer Anmeldung bestätigen Sie auch die Kenntnisnahme der Anmeldung- 
und Rücktrittsbedingungen.

Stornierungen: Bei Stornierung der Anmeldung bis zu 15 Kalendertagen vor dem Veranstal-
tungstermin erfolgt eine Gutschrift in Höhe der Teilnehmergebühr. Erfolgt eine 
Stornierung nach diesem Zeitpunkt, werden die Teilnehmergebühr abzüglich 
Ersparnisse und anderweitige Erlöse in Rechnung gestellt. Die Teilnahme ist im
Übrigen in jedem Fall auch kurzfristig übertragbar. Bitte teilen Sie uns die Er-
satzperson möglichst frühzeitig mit.

Wird für den jeweiligen Veranstaltungstermin eine Mindestteilnehmerzahl nicht 
erreicht, erfolgt die Stornierung seitens CitoExpert spätestens zehn Kalenderta-
ge vor Veranstaltungsbeginn.

Veranstalter/ CitoExpert 
Rechtsanwalt Prof. Dr. Harald Bartl 

Kontakt: Peter Rückauf
E-Mail: info@vergabetip.de

Weitere Informationen über unsere Seminare und Veranstaltungstermine finden Sie auch 

im Internet unter www.vergabetip.de
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